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Beschlussvorlage  

2015/0717 07.11.2015 Aktenzeichen:  

FB4: Verbands- und Gemeindewerke Wiedervorlage:  

Verfasser:  Wahl-Knoll, Katja Bezugnummer: 9/ 

 

Beratungsfolge Termin Status 

Werkausschuss für die Gemeindewerke 
(Betriebszweige Elektrizitätswerk und 
Waldfreibad) 

10.11.2015 öffentlich beschließend 

 

  
 

Auftragsvergaben 
Erneuerung des Kinderplanschbeckens im Waldfreibad Herxheim 
hier: Vergabe der Arbeiten an Außenanlagen 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Mit den Arbeiten zur Erneuerung des Kinderplanschbecken wurde im September begonnen. 
Derzeit laufen die Rohbauarbeiten, die von Fa. Wünschel, Leimersheim ausgeführt werden. 
 
Im Rahmen der Ausschreibung des Rohbaus waren die Arbeiten zur Herstellung der 
Außenanlagen (Pflasterarbeiten am Becken, Herstellung eines Weges und Raseneinsaat) nicht 
enthalten, da hier ein Angebot der Gärtnerei der VG Herxheim eingeholt werden sollte. 
 
Der beauftragte Planer hat eine Preisanfrage erstellt, die an die Gärtnerei, die Fa. Wünschel 
Leimersheim und die Fa. Mayr´s Pflanzenhof, Herxheim verschickt wurde. 
 
Die Angebotsprüfung erfolgte durch das Planungsbüro Kühn, Stuttgart. 
 
Die Bieterreihenfolge nach Angebotsprüfung lautet: 
 

Bieter: Gesamtpreis, netto 
 € 

Fa. Wünschel Bau GmbH, Leimersheim 26.663,00 

Fa. Mayr´s Pflanzenhof, Herxheim 30.772,80 

Gärtnerei der VG Herxheim 36.621,73 

  

  
Im Bietergespräch mit Herrn Zotz, Betriebsleiter Gärtnerei, konnte festgestellt werden, dass kein 
Kalkulationsfehler vorliegt. Die Unterschiede zu den gewerblichen Angeboten liegen im Bereich 
des Materialeinkaufs. Unternehmen, wie Fa. Wünschel haben deutlich bessere 
Einkaufskonditionen als dies bei Kleinmengeneinkauf wie im Fall der Gärtnerei gegeben ist. 
Die Fa. Wünschel Bau GmbH würde die Raseneinsaat gerne durch die Gärtnerei ausführen 
lassen.  
Herr Zotz signalisierte, dass er die Raseneinsaatarbeiten übernehmen kann.  
Da die Gärtnerei ein Unternehmen der VG Herxheim ist, handelt es sich nicht um eine 
Inhousevergabe, insoweit ist das Vergaberecht zu beachten und der günstigste Bieter zu 
beauftragen. 
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Es wird vorgeschlagen, die Arbeiten zur Herstellung der Außenanlagen mit Ausnahme der 
Raseneinsaat an die Fa. Wünschel Bau GmbH, Leimersheim, die auch die Rohbauarbeiten 
ausführt zum Angebotspreis von 21.742,00 € netto (ohne Raseneinsaat) zu vergeben und den 
Auftrag zur Raseneinsaat und Ersatzpflanzungen an die Gärtnerei der VG Herxheim zu 
vergeben. 
Die Raseneinsaat wurde mit 5.342,00 € angeboten – die Abrechnung erfolgt nach Material und 
Arbeitseinsatz. 
 
Finanzierungsmittel sind im Wirtschaftsplan 2015 (Vermögensplan) bereitgestellt in Höhe von 
600 T€ (jeweils 300 T€ für 2015 und 2016).  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Werksausschuss erteilt den Auftrag für die Ausführung der Arbeiten an den Außenanlagen 
an den mindestfordernden Bieter, die Fa. Wünschel Bau GmbH, Leimersheim zum 
Angebotspreis von insgesamt 21.742,00 € netto gemäß Angebot zu erteilen. 
Mit der Raseneinsaat und Pflanzarbeiten wird die Gärtnerei der VG Herxheim beauftragt. 
 
 
  
  

 


